[image: image1.png]


[image: image2.emf]
[image: image3.emf]

05. November 2010
Dr. Edda Schulze
Pressesprecherin Energie / Corporate Responsibility 

Telefon +49 201 177-2225
Telefax +49 201 177-3030
edda.schulze@evonik.com
Evonik Industries AG

Rellinghauser Straße 1 - 11

45128 Essen

www.evonik.de
Aufsichtsrat

Wilhelm Bonse-Geuking, Vorsitzender
Vorstand

Dr. Klaus Engel, Vorsitzender

Ralf Blauth, Dr. Wolfgang Colberg

Sitz der Gesellschaft ist Essen

Registergericht

Amtsgericht Essen

Handelsregister B 19474

Klaus Engel drückte in Duisburg noch einmal die Schulbank
Evonik-Vorstandschef besucht Chemiegrundkurs am Franz-Haniel-Gymnasium
Ein Konzernchef im Chemiegrundkurs: Klaus Engel, Vorstands​vorsitzender von Evonik Industries, hat heute das Franz-Haniel-Gymnasium besucht. Schulleiter Werner Binnenbrücker hatte den Chemiker und gebürtigen Duisburger an sein Gymnasium eingeladen. „Ich bin dieser Einladung sehr gerne gefolgt“, sagte Engel, „denn der Dialog mit den Schülern liegt mir sehr am Herzen und ich bin auch neugierig wie moderner Chemieunterricht heute gestaltet wird.“ Engel zeigte sich beeindruckt von der Kompetenz des Chemielehrers Marc Lomberg, der den Schülern praxisnah Nutzen und Theorie der Säure-Base-Titration erläuterte. 

Engel sagte: „Die Industrie insgesamt ist auf qualifizierten Nachwuchs gerade in den mathematisch-naturwissenschaftlichen ebenso wie in den Ingenieur-Berufen angewiesen.“ Insbesondere vor dem wirtschaftlichen Aufschwung, den Deutschland zurzeit erlebe, zeichne sich der Fachkräftemangel immer stärker ab. Die Schüler waren im Gespräch mit dem Vorstandschef äußerst interessiert an seinen Erfahrungen auf seinem Berufsweg sowie an Möglichkeiten und Perspektiven einer beruflichen Zukunft in der Industrie. 
Evonik bildet in mehr als 40 anerkannten Ausbildungsberufen rund 2.300 junge Menschen aus: vom Anlagenmechaniker bis zur Chemielaborantin, von der Immobilienkauffrau bis zum Kraftwerker. Jährlich starten etwa 600 Auszubildende im September - so auch in diesem Jahr - bei Evonik. „Unsere hohe Ausbildungsquote von neun Prozent zeigt deutlich, wie wichtig uns eine gute Ausbildung der jungen Menschen ist“, sagte Engel. Die Quote bei Evonik liegt deutlich über dem Industrie​durchschnitt in Deutschland von 6,5 Prozent. 
Vor dem Chemieunterricht hatte Schulleiter Binnenbrücker dem Vorstandschef des Essener Industriekonzerns auf einem Rundgang sein modernes Gymnasium vorgestellt. Das Franz-Haniel-Gymnasium ist mit 1.000 Schülern das größte Gymnasium im Duisburger Westen. Binnenbrücker hob Engel gegenüber insbesondere das kooperative Miteinander am Gymnasium und die Bedeutung moderner Lernmittel hervor. Um diese zu unterstützen, überreichte Engel eine Spende von 5.000 Euro. 
Informationen zum Konzern

Evonik Industries ist der kreative Industriekonzern aus Deutschland. In unserem Kerngeschäft Spezialchemie sind wir eines der weltweit führenden Unternehmen. Zudem ist Evonik Experte für Stromerzeugung aus Steinkohle und erneuerbaren Energien sowie eine der größten privaten Wohnungsgesellschaften in Deutschland. Kreativität, Spezialistentum, kontinuierliche Selbsterneuerung und Verlässlichkeit bestimmen die Leistungskraft unseres Unternehmens. 
Evonik ist in mehr als 100 Ländern der Welt aktiv. Rund 39.000 Mitarbeiter erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2009 einen Umsatz von rund 13,1 Milliarden Euro und ein operatives Ergebnis (EBITDA) von rund 2,0 Milliarden Euro.

Rechtlicher Hinweis

Soweit wir in dieser Pressemitteilung Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder Erwartungen der Aussagen mit bekannten oder unbekannten Risiken und Ungewissheit verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen können je nach Veränderung der Rahmenbedingungen abweichen. Weder Evonik Industries AG noch mit ihr verbundene Unternehmen übernehmen eine Verpflichtung, in dieser Mitteilung enthaltene Prognosen, Erwartungen oder Aussagen zu aktualisieren.
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